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Herren Bezirksklasse B Gr. 3

TTC73 Oberderdingen III : TSV Zaisersweiher 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Lutz in Gala-Form

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC73 Oberderdingen III am
Samstagabend in den Armen: Müller / Lutz hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (35:30 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse B Gr. 3 Partie gegen den TSV Zaisersweiher gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Jonas Lutz, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Müller / Lutz und Mörschbächer / Haag, das Müller / Lutz
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Recht kurzen Prozess machten
nachfolgend Schreiber / Bechthold beim 13:11, 11:9, 4:0 mit Schäfer / Schäfer. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Schreiber / Bechthold mit einem 11:0 über
Schäfer / Schäfer hinwegfegten. Ohne Satzgewinn für Heimberger / Ehmann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Glöckler / Hug. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Tilo Müller
und Christian Schäfer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für schwache Nerven. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Peter Schreiber im Anschluss das Match, welches im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Martin Schäfer
abgab und eine Niederlage kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Stefan Heimberger gegen Frank Haag. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Thomas Mörschbächer war dann wiederum der Gastgeber Jonas Lutzgingen die beiden doch als
etwa ebenbürtig in das Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4.
Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Gunter Bechthold in der Partie gegen Thomas Hug.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 2 Sätze lang
fand Michael Ehmann gegen Walter Glöckler keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das
Spiel doch noch mit 5:11, 11:13, 12:10, 11:8, 11:9 drehte. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem
Spiel nicht spannender schreiben können. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Ehmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des TTC73 Oberderdingen III und des TSV Zaisersweiher in die Box.
Wenige Chancen hatte wiederum daraufhin Tilo Müller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Martin
Schäfer. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Punkten Unterschied endeten. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Peter Schreiber und Christian Schäfer aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Mit diesem Sieg hat Schäfer nun 7 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 15 Einzel verlor. Beim 3:0-Sieg gelang
es Stefan Heimberger den Gastspieler Thomas Mörschbächer in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Sieg liegt
Heimberger nun bei einer Saison-Bilanz von 10:9, während Mörschbächer nach diesem Einzel eine
Statistik von 5:10 zu verbuchen hat. Mittlerweile stand es damit 5:7. Jonas Lutz machte mit Frank
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Haag bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Durch diesen
Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Lutz nun bei 10:7. Ohne große Aussicht auf einen Sieg
war Gunter Bechthold im Spiel gegen Walter Glöckler bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Michael Ehmann
besiegelte mit einem 11:8, 12:10, 5:11, 11:8 gegen Thomas Hug einen Punkt für sein Team. Nach
diesem Einzel steht Ehmann somit bei 7 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Hug ein 10:8 ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Müller / Lutz gewannen
daraufhin ihr Spiel gegen Schäfer / Schäfer eher ungefährdet mit 12:10, 11:9, 14:12. Bemerkenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TTC73 Oberderdingen III nun ein Punkteverhältnis von 16:6 auf dem
Konto, während der TSV Zaisersweiher nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:17 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Ensingen II (TTC73 Oberderdingen III) bzw. gegen die TTF Ötisheim-
Erlenbach (TSV Zaisersweiher).

 Statistik:
 TTC73 Oberderdingen III

Doppel: Müller / Lutz 2:0, Schreiber / Bechthold 1:0, Heimberger / Ehmann 0:1 
Einzel: T. Müller 0:2, P. Schreiber 0:2, S. Heimberger 1:1, J. Lutz 2:0, G. Bechthold 1:1, M. Ehmann
2:0 

 TSV Zaisersweiher
Doppel: Schäfer / Schäfer 0:2, Mörschbächer / Haag 0:1, Glöckler / Hug 1:0 
Einzel: M. Schäfer 2:0, C. Schäfer 2:0, T. Mörschbächer 0:2, F. Haag 1:1, W. Glöckler 0:2, T. Hug 1:
1


